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Im Spotlight: Rotork

Innovative Produkte aus einer Hand
Wenn es um Armaturenantriebe und Antriebssteuerungen geht, gehört Rotork zu den 
weltweit ersten Adressen. Mit großer Präsenz, breit aufgestelltem Service und natür-
lich maximaler Produktqualität überzeugt das Unternehmen: Zum globalen Netzwerk 
des Konzerns gehören über 350 Stützpunkte und Vertretungen. Die Kunden erhalten 
alles aus einer Hand. Und es wird großer Wert auf die ständige, innovative Weiterent-
wicklung aller Produkte gelegt. In Deutschland verfügt Rotork mit Hilden und Melle 
über zwei starke Niederlassungen.

Als Hersteller von Antrie-
ben für Industriearmaturen 
aller Art sowie von Steue-
rungssystemen, Armatu-
rengetrieben und Zubehör 
hat sich Rotork weltweit ei-
nen äußerst guten Namen 
gemacht. Instandhaltungs-, 

Reparatur- und Upgrade-
Services runden das Unter-
nehmens-Portfolio ab.
Rotork tritt mit drei Ge-
schäftsbereichen auf, die 
sich jeweils auf spezielle 
Technologien konzentriert 
haben: Rotork Controls, 
Rotork Fluid Systems und 
Rotork Gears

Rotork Controls
Der Unternehmensbereich 
Rotork Controls betreut den 
Unternehmensbereich der 
elektrischen Stellantriebe. 
Es werden elektrische An-
triebe für die Armaturen-
steuerung und für Antriebs-
anwendungen von jeder 
Größe, Art und Komplexität 
gefertigt. Hergestellt wer-
den die elektrischen Stell

antriebe in den eigenen 
Werken in Großbritannien, 
in den USA, in Indien, Ma-
laysia und China.
Rotork Controls ist auch 
Hersteller der weltbekann-
ten intelligenten Stellan-
triebe der IQPro-Baureihe. 

Die IQPro-Antriebe zeich-
nen sich aus durch  Inno-
vationen wie doppelt abge-
dichteter Klemmenkasten, 
die Einstellung ohne das 
Gehäuse zu öffnen oder 
Datenerfassung und Spei-
cherung, die auch eine vor-
ausschauende Wartung er-
möglicht. Die Optionen zur 
Ansteuerung und zur seri-
ellen Kommunikation – die 
die Bussysteme Pakscan, 
eine Rotork Eigenentwick-
lung, und auch andere Sys-
teme wie Profibus, Foun-
dation Fieldbus, Modbus 
und DeviceNet umfassen 
– bieten eine große Anzahl  
unterschiedlicher Ansteu-
erungen von der Zentrale. 
„Geeignet ist diese Baurei-
he für neue Anlagen, Erwei-

terungen und Modernisie-
rungen von Anlagen, zum 
Beispiel in der Wasser- und 
Abwasserbehandlung, für 
Öl und Gas, in der Energie-
erzeugung, einschließlich 
der nuklearen Energiege-
winnung“, erklärt das Un-
ternehmen. Rotork Process 
Controls, zugehörig zu Ro-
tork Controls,  hat sich auf 
die Herstellung von elek
trischen Stellantrieben mit 
hohen Einschalthäufigkei-
ten bis hin zum Dauerbe-
trieb für Regelarmaturen 
spezialisiert.

Rotork Fluid Systems
Ebenfalls ein wichtiger Bau-
stein des Unternehmens ist 
der Bereich Rotork Fluid 
Systems. Hier werden pneu-
matische, hydraulische 
Gas-über-Öl, Erdgashoch-
druck- und elektrohydrau-
lische Armaturenantriebe 
für Pipelinearmaturen und 
Anwendungen in der Öl- 
und Gasindustrie, darunter 
auch Unterwasserantriebe, 
konstruiert und gebaut. 
Die Antriebe finden auch 
Anwendung in allen ande-
ren Industriebereichen, 
einschließlich in Nuklear-
kraftwerken,  bei denen 
Armaturen im Einsatz sind. 
Die Produktionsstätten in 
Italien, Deutschland, den 
USA und Schweden werden 
unterstützt durch ein Netz-
werk von Kompetenzzen-
tren. „Sie bieten regional 
die anwendungsbezogene 
Kundenbetreuung, Entwurf 
und Anbau der Steuerung, 
Installation, Inbetriebnah-

me und die spätere Unter-
stützung bzw. den Service 
für die regionale Industrie“, 
erläutert Rotork.

Rotork Gears
Rotork Gears verfügt über 
eine große Auswahl an 
Armaturengetrieben und 
Zubehör. Dieser Bereich 

vervollständigt  Rotorks 
Lieferprogramm als Ein-
zellieferant für Armaturen-
antriebe aller Art. Herge-
stellt werden die Getriebe 
in Großbritannien, Italien, 
Indien, den Niederlanden 
und in China. „Das Sorti-
ment reicht von kosten-
günstigen Getrieben für 
manuelle Anwendungen 
bis hin zu hochspezialisier-
ten Ausführungen für die 
kritischen Anwendungen, 
wie zum Beispiel unter 
Wasser oder im Primärteil 
in Nuklearkraftwerken.“ Es 
werden Schneckenrad-, Ke-

gelrad- und Stirnradgetrie-
be gefertigt. Jede Baureihe 
besteht aus einer großen 
Zahl an Baugrößen und 
unterschiedlichen Unter-
setzungsverhältnissen. Au-
ßerdem im Lieferprogramm 
befinden sich bei Rotork 
Gears Stellungsregler, 
Schalterboxen, Magnetven-
tile, Adaptionskits, Adapter-
flansche, Spindelverlänge-
rungen, Kettenräder und 
Handräder.
Rotork beliefert in erster 
Linie die Armaturenher-
steller, die für neue Anla-
gen die Armaturen liefern. 
„Aber die Modernisierung 
und die Erweiterung von 
bestehenden Anlagen so-
wie der Kundenservice 
nehmen an Bedeutung 
zu“, hat das Unternehmen 
festgestellt. Hierbei werden 
die drei Rotork-Unterneh-
mensbereiche von Rotork 
Site Services unterstützt. 
Dieser Servicebereich ent-
wirft unter anderem die 
Adaptionsteile, installiert 
und nimmt Antriebe in Be-
trieb, die  zur Umrüstung 
handbetätigter Armaturen 
aufgebaut werden. „Rotork 
Site Services übernimmt 
die Prüfung, Reparatur, 
Wartung, Instandhaltung 
aller Rotork Antriebe über 
die komplette Lebensdauer 
einer Anlage.“

Innovation ist der 
Schlüssel
Rotorks Erfolg beruht auf 
ständiger, innovativer Wei-

Rotork elektrische Antriebe vom Typ IQ, eingebaut an einer Abgasklappe in der rauen Umgebung eines Kraftwerks.

Im EuroLoop wurden Rotork pneumatische Antriebe RC200 installiert. Bei 
EuroLoop handelt es sich um die weltgrößte Anlage für Durchflussmess-
kalibrierung.

IQ-Antriebe in einem Erdgasspeicher in Lettland.

Rotorks elektrischer Antrieb IQT steuert eine Membranfiltrationsanlage in 
einem Klärwerk.

Im Bild ein elektrischer Antrieb für 
ein Regelventil – vom Typ CVA – im 
Ozoneinsatz bei einer Abwasser-
behandlungsanlage in den USA.
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terentwicklung aller Pro-
dukte. Eine Entwicklung, 
die auf mehr als 50 Jahren 
Erfahrung in diesem Be-
reich beruht. Die intelligen-
te Antriebsbaureihe IQPro 
ist ein erstklassiges Bei-
spiel für diese Philosophie.
Diese Baureihe basiert 
auf einer stabilen und 
einfachen mechanischen 
Konstruktion, die in allen 
Umgebungsbedingungen 
zu der ausgezeichneten 
Reputation für deren Ver-
lässlichkeit geführt hat. 
Der IQPro-Antrieb ist die 
dritte Generation einer 
intelligenten Antriebsbau-
reihe, die erstmals von 
Rotork vor etwa 20 Jahren 
entwickelt wurde. Er führte 
neue fortschrittliche Steu-
erungs- und Meldeeinrich-
tungen ein, verbesserte 
die Funktionsüberwachung 
und ermöglichte die Be-
triebsdatenerfassung, wie 
beispielsweise Drehmo-
mentkennlinien. Rotork: 
„Das Ergebnis ist ein erfolg-
reiches und zuverlässiges 
Armaturenmanagement.“
Antriebseinstellungen wie 
Drehmomente, Endlagen, 
Schließrichtung sowie  
Steuerungs- und Melde-

funktionen können mittels 
einer Infrarot-Fernbedie-
nung aufgerufen und einge-
stellt werden. Dieses ist ei-
gensicher bescheinigt und 
ermöglicht die Einstellung 
des Antriebs in explosions-
gefährdeten Bereichen und 
spannungslosen Stellan-
trieben. Das Einstellgerät 
kann dazu verwendet wer-
den, Antriebsdaten herun-
terzuladen. Zu ihnen ge-
hören zum Beispiel Daten 
des Datenspeichers für die 

Analyse und Diagnose am 
PC.  Rotorks IQ-Insight Soft-
ware, die kostenlos verfüg-
bar ist, ist für eine voraus-
schauende Instandhaltung 
geeignet. Die Anlagennut-
zung wird also optimiert, in-
dem die traditionelle Rou-
tineinstandhaltung nach 
Termin wegfällt.

Rotork in Hilden
In Deutschland wurden 
Rotorks elektrische Stell
antriebe von Mitte der 
60er Jahre bis Ende 1978 
zunächst noch von einem 
Lizenznehmer gebaut und 
in Deutschland vertrieben. 
Vorher gab es von 1961 
an eine Verkaufsniederlas-
sung in Frankfurt am Main.
Am 1. April 1979 wurde 
schließlich die Rotork Con-
trols Deutschland GmbH in 
Hilden bei Düsseldorf ge-
gründet. „Rotork Controls 
in Hilden ist heute eine rei-
ne Vertriebs- und Service-
niederlassung, zuständig 
für alle Kunden in der Bun-
desrepublik Deutschland  
und im deutschsprachigen 
Teil der Schweiz“, erläutert 
Jürgen Vogel, Geschäfts-
führer der Rotork Controls 
Deutschland GmbH. Es 

werden in Hilden zurzeit 14 
Mitarbeiter beschäftigt.
Diese Niederlassung ge-
hört zum Unternehmens-
bereich Controls und ist für 
elektrische Stellantriebe 
zuständig. Dazu gehören 
Antriebe für Auf/Zu-Be-
trieb, als Dreh- und auch 
Schwenkantriebe, auch 
ausfallsicher,  aller Rotork-
Baureihen. Der Unterneh-
mensbereich Rotork Pro-
cess  Control, zuständig für 
elektrische Regelantriebe 

für sehr hohe Schalthäufig-
keit bis zum Dauerbetrieb, 
wird auch von der Hildener 
Niederlassung vertreten.
„Die Wartungen und Repa-
raturen an all diesen An-
trieben werden entweder 
im Hause oder bei den Kun-
den durchgeführt“, erklärt 
Jürgen Vogel. Ein Ersatz-
teillager steht am Standort 
zur Verfügung. Darüber hin-
aus bietet Rotork in Hilden 
auch den Service, Antriebe 
im Haus auf Armaturen 
aufzubauen. „Es werden 
auch handbetätigte Arma-
turen auf Motorbetrieb im 
Haus oder beim Kunden in 
der Anlage, ohne dabei die 
Armatur aus der Leitung zu 
nehmen, umgerüstet.“
Im Jahr 2005 wurden 
schließlich die Vermögens-
werte der PC Intertechnik 
GmbH in Melle erworben 
und das Unternehmen spä-
ter in Rotork Fluid Systems 
umbenannt.

Rotork in Melle
Ein weiterer deutscher 
Standort befindet sich in 

Melle: Rotork Fluid Sys-
tems entstammt der 1980 
als Familienunternehmen 
gegründeten PC Intertech-
nik, die sowohl Pneumatik- 
als auch Hydrauliksysteme 
konstruierte und herstell-
te, bevor sie sich ab 1992 
auch zum Spezialisten und 

Marktführer in Deutsch-
land für automatisierte 
Hochleistungsventilantrie-
be und Steuerungssysteme 
entwickelte.
Die kontinuierliche Wei-
terentwicklung führte im 
Jahr 2000 zur Expansion 
am neuen, heutigen Pro-
duktionsstandort mit über 
9.000 Quadratmetern Pro-
duktions- sowie Bürofläche 
und dem Ausbau der Po-
sition zum Marktführer in 
Europa.
Ab dem 1. März 2005 wur-

de PC-Intertechnik von Ro-
tork sukzessive in die Fluid 
Systems Sparte eingeglie-
dert. „Am Standort Melle 
bieten mittlerweile über 60 
Mitarbeiter ein umfassen-
des Produktangebot von 
der Konstruktion über die 
Produktion bis hin zu Inbe-

triebnahme und Wartung, 
sowie Um- und Nachrüstun-
gen“, erklärt Dr. Wolfgang 
Funk, General Manager 
von Rotork Fluid Systems. 
Damit würden Kunden in 
Deutschland, Russland 
und der Tschechischen 
Republik bedient, die ih-
rerseits weltweit liefern, so 
dass Produkte aus Melle in 
der ganzen Welt zum Ein-
satz kommen.
Mit einer umfangreichen 
Produktpalette werden viel-
fältige Anwendungen er-
möglicht. So werden neben 
Linear- vor allem 
Schwenkantriebe im 
Scotch Yoke Prinzip 
gebaut, aber auch 
als Zahnstangenan-
triebe angeboten. 
Die Antriebe sind 
sowohl doppelwir-
kend als auch fe-
derrückgestellt mit 
p n e u m a t i s c h e n , 
hydraulischen und 
e l e k t ro hy d r a u l i -
schen Steuerungen 
verfügbar. „Die da-
durch vielfältigen 
Einsatzmöglichkei-
ten von Auf- / Zu-Be-
trieb über Regel- bis 
hin zu Sicherheits-
anwendungen wer-
den von Kunden insbe-

sondere in Öl-, Gas- und 
Petrochemischer Industrie 
geschätzt“, so Dr. Funk.
Mit langjähriger Erfahrung 
werden von RFS Melle 
auch Tieftemperaturan-
wendungen bis -60°C, 
insbesondere für den rus-
sischen Markt, mit allen 
erforderlichen Zertifikaten 
und Zulassungen wie GOST 
und RTN, realisiert.
„Die Wertschätzung un-
serer Kunden für unsere 
langjährige Erfahrung, 
insbesondere bei Tieftem-
peraturanwendungen, ist 
unser Ansporn, besser zu 
werden, um gut zu blei-
ben“, unterstreicht Dr. 
Funk als General Manager. 
„Im Sinne unserer Kunden-
orientierung gewährleistet 
das nach ISO 9001:2008 
zertifizierte Qualitätsma-
nagementsystem von RFS 
Melle eine kontinuierliche 
Verbesserung, um auch 
anspruchvollste Kundenan-
forderungen mit gewohnt 
hohem Qualitätsanspruch 
umzusetzen.“ Keine Frage, 
Qualität ist Trumpf bei Ro-
tork.

Die SIL2 zertifizierten pneumatischen Antriebe des Typs GP an Notab-
schaltungsarmaturen in einer Erdgasanlage in Bolivien.

Die elektrischen Antriebe des Typs IQ steuern den Automatikbetrieb einer 
Filtrationsanlage in einem großen Wasserwerk.

Daten und Fakten 

Name:	 Rotork
Unternehmensgruppen:	� Rotork Controls – elektrische Armaturenantriebe und Steuerungssysteme, 

zugehörig Rotork Process Controls – elektrische Regelantriebe für hohe 
Anforderungen

	 �Rotork Fluid Systems – pneumatische, hydraulische und elektrohydrau-
lische Armaturenantriebe, Gas- über Öl-Antriebe, Steuerungssysteme und 
intelligente Armaturenüberwachung

	 �Rotork Gears – Armaturengetriebe, Kegelrad, Schneckenrad und Stirnrad-
getriebe und Zubehör sowie Adaptionsteile

	� Rotork Site Services – Installation, Inbetriebnahme, Überprüfung, Instand-
haltung, Revision, Modernisierung, Nachrüstungen, umfangreiche Projekte 
und Unterstützung der Lebensdauer von Anlagen

Märkte:	� Onshore und Offshore bei Öl und Gas, Pipelines, Raffinerien, Tanklager, 
Kraftwerke einschließlich Nuklearanlagen, erneuerbare Energien, Wasser- 
und Abwasserbehandlung, Chemie, Zement, Papier, Bergbau, Marine und 
Gebäudeservice

Umsatz:	 ca. 445 Millionen Euro (2010)
Hauptsitz:	 Bath, Großbritannien
Weltweite Niederlassungen:	�17 Produktionsbetriebe, 82 Rotork-Büros, über 250 Händler und Vertreter, 

rund 2200 Mitarbeiter weltweit
CEO:	 Peter France
Homepage:	 www.rotork.com
Kontakt in Deutschland:	 Tel.   02103 95876 Standort Hilden
	 e-mail     info@rotork.de
	 Tel.  05422 9414-0 Standort Melle
	 e-mail     sales.melle@rotork.com

Variantenreiche Produktpalette im RFS Melle Produktionsbereich.

Prüfung einer elektrohydraulischen Steuerung für den Tieftemperaturein-
satz.

Die Belegschaft vor ihrem RFS 
Melle Standort.


